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Engliſche Vorſtöße bei Nieuport abgewieſen Vergebliche rufſiſche und rumäniſche Gegenangriffe bei Focſani
Großes Hauptquartier 8 Anugnuſt

Weſtlicher Kriegsſchanplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprechht

An der flandriſchen Schlachtfront hat ſich
der Feuerkampf geſtern Abend wieder zu großer
Heftigkeit geſteigert

Jm Küſtenabſchnitt ſtießen die Engländer
nachts nach Trommelfeuer mit ſtarken Kräften von
Nieuport nach Norden und Nordoſten vor ſie wurden
im Nahkampf zurückgeworfen

Zwiſchen Draaibank nordöſtlich von Dixmuiden und
Frezenberg führte der Feind nach Einbruch der Dunkel

Abreiſe ins Ausland gab Miniſterpräſident

Radosluwow über die Friedensziele

Sofia 7 Auguſt Bulg Telegr Ag Vor ſeiner
Rados

lawow vor Vertretern der hieſigen Preſſe folgende Er
klärung ab Unſere nationale Einheit iſt durch Ver
träge gewährleiſtet die uns und unſere Verbündeten
an eine geheiligte unverletzliche Sache knüpfen Die
Treibereien unverantwortlicher Perſonen werden unſe
ren Werk in keiner Weiſe ſchaden können
Fridensformel bezüglich der Annexio
nen bedeutet keine Beeinträchtigug der
Rechte Bulgariens auf den Beſitz der be
ſetzten Gebiete Unſere Verbündeten haben uns
diesbezüglich formelle Zuſichernngen gegeben da wir
ja keineswegs Krieg führen um eine im
perigliſtiſche Ausbreitung zu erzielen ſon
dern um die nationale Einheit zu verwirk
liche n Bulgarien wird demnach die bisher von
ſeinem nationalen Erbgut abgetrennten Teile vereinigen
und die durch den Verrat von Bukareſt begangenen
Ungeſetzlichkeiten in billiger Weiſe wieder gutmachen

Die wirtſchaftliche Lage des Landes iſt
ſehr gut Die Beziehungen zu den Verbündeten ſind
ausgezeichnet

der Reichskanzler reiſt ins Hauptquartier

Berlin 8 Auguſt Der Reichskanzler Dr
Michaelis begibt ſich heute ins Große Hamptquhftier
Daran anſchließend wird er ſich in Karlsruhe dem
Großherzog von Baden und in Darmſtadt dem Groß
herzog von Heſſen vorſtellen Der beabſichtigte Beſuch
beim König von Württemberg iſt wegen anderweftiger
Dispoſitionen des Stuttgarter Hofes auf kurze Zeit
verſchoben worden Bei ſeiner Fahrt wird der Reichs
kanzler vom Stagtsſekretär des Auswärtigen Freſherrn
von Kühlmann und vom Unterſtadtsſekretär des Aus
wärtigen von Stumm begleitet werden Auch Dr
Helfferich begibt ſich gleichzeitig ins Große Haupt
juartier Voſſ Ztg

Die Preußiſche Wahlrechts Reform
Von unſerer Berliner Redakkion

Der Reichskanzler fängt die Aktion in der
preußiſchen Wahlrechtsreform durchaus geſchickt an
Sämtliche preußiſchen Miniſter die ernannt wurden
ſind auf das gleiche Wahlrecht verpflichtet wor
den Dann hat der Kanzler Beſprechungen mit den
Parteiführern des Abgeordnetenhauſes ein
geführt Geſtern hat er den Sozialdemokraten Paul
Hirſch und den Führer der Polenfraktion
empfangen und u a mit ihnen über die Wahlreform
erhandelt Dabei hat er erklärt daß er die Vorlage
bald ausarbeiten laſſe Da die Wahlen ſich ſehr einfach
geſtalten ſollen ſind ausgedehnte Nachfragen und
Ztatiſtiken nicht mehr nötig Jn der Hauptſache
l das Wahlrecht nur von einem be

ſtimmten Ortsaufenthalt abhängig ge
macht werden Es kann daher wenn das Ab
geordnetenhaus am 9 Oktober zuſammentritt die Vor
lage ſofort eingebracht werden So iſt es wenigſtens
von den beiden Politikern die der Kanzler geſtern
empfangen hat verſtanden worden Es iſt dann auch
davon die Rede geweſen wie ſich der Kanzler die Durch

führung der Vorlage denkt Er iſt in dieſer Beziehung
ſehr optimiſtiſch und glaubt ohne weiteres eine Mehr
heit für die Vorlage zu finden Er hofft ſogar daß ſich

Die

mit der Ankündigung auseinanderging eine

heit wiederholt ſtarke Teilangriffe gegen unſere Linien
auch hier wurde er überall verluſtreich abgewieſen

Jm Artois lebhafte Feuertätigkeit zwiſchen dem
La Baſſée Kanal und der Scarpe Engliſche Erkun
dungsvorſtöße gegen mehrere Abſchnitte dieſer Front
ſcheiterten

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Jn den Abendſtunden lebte das Feuer längs des

Chemin des Dames auf

Auf dem Oſtufer der Maas brachte ein kühner Hand
ſtreich badiſcher Sturmabteilungen die in den ſtark ver

ſchanzten Cauriéres Wald eindrangen eine Anzahl Ge
fangene ein

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Keine größeren Kampfhandlungen

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Jn den Waldkarpathen ſetzten ſich öſter

reichiſch ungariſche Regimenter ſtürmender Hand in
Beſitz mehrerer zäh verteidigter Bergkuppen

Südlich des Mgr Caſinului und nördlich des
Kloſters Lepſa wurden neue rumäniſche An
griffe abgeſchlagen

auch etliche Konſervative wenigſtens Freikonſervative
überzeugen laſſen werden um einem ſcharfen Konflikt
mit der Regierung aus dem Wege zu gehen Ob das
denkbar iſt werden vielleicht ſchon die nächſten Be
ſprechungen ergeben

Beim Herrenhaus erwartet Dr
Schwierigkeiten

Unſicher iſt noch was zu geſchehen hat wenn etwa
das Abgeordnetenhaus die Vorlage ſo verändert daß
ſie für die Regierung unannehmbar wäre

Die Verhandlungen zwiſchen der 6chweiz
und deutſchland

Berlin 8 Auguſt Wie die Gazette de Lauſanne
aus Bern erfährt ſtehen die Abmachungen zwiſchen
der Schweiz und Deutſchland bereits ziemlich
feſt Die Anleihe ſoll nunmehr insgeſamt 120 Mill
Franken betragen die durch erſtklaſſige hypothekariſche
Sicherheiten und durch Unterſchrift der deutſchen
Reichsbank geſichert werden ſoll Der Zinsfuß ſoll
6 vom Hundert überſchreiten Voſſ Ztg

Der Beginn der Londoner Konferenz
London 7 Auguſt Die Konferenz der Alliierten

begann heute in London Es wurden zwei lange
Sitzungen abgehalten An der Konferenz nahmen teil
die britiſchen Miniſter der italieniſche Miniſter des
Aeußern Sonnino der franzöſiſche Miniſterpräſident
Ribot der franzöſiſche Munitionsminiſter Thomas der
engliſche Botſchafter in Paris Lord Bertie und eine

Michaelis weniger

Anzahl anderer Vertreter der alliierten Länder ſowie
hohe Militärs

Die Londoner Ententekonferenz iſt eine Fortſetzung
großen Pariſer Konferenz vom

die mit einer flauen Kriegszielerklärung und
Vereini

gung der in Betracht kommenden Reſſortminiſter werde
in London zuſammentreten um die in Paris ein
ſtimmig angenommenen Beſchlüſſe in Maßnahmen um
zuſetzen

Man muß annehmen daß es wiederum die noch un
gelöſten Balkanfragen ſind die zunächſt in London
behandelt werden Der griechiſcheitalieniſch
ſerbiſche Gegenſatz iſt das Hauptproblem der
Epirus und Theſſalien einerſeits die Adria Frage an
dererſeits Deshalb ſind ja Sonnino und Paſitſch nach
London geeilt Aber nun iſt auffällig daß weder Paſitſch

der ſchon bei der Queenshallver ſammlung am
4 Auguſt nur ſtumm dabei ſitzen durfte noch Grie
chenland an der Londoner Konferenz beteiligt ſind Die
Teilnehmerliſte umfaßt nur England Frank
reich Jtalien Es wird alſo wieder einmal über
die Köpfe der Kleinen hinweg verhandelt

Erfolgreiche deutſche Verteidigung

in Oſtafrika

London 7 Auguſt

der verunglückten
26 Juli

Jm amtlichen engliſchen Bericht
aus Oſtafrika heißt es u a Jm Lindi Bezirk begann
die Vorwärtsbewegung unſerer Truppen am 2 Auguſt
auf der Straße die in ſüdweſtlicher Richtung nach
Nyanga und Maſſaſei führt Die Bewegung die den
rechten Flügel des Feindes umfaſſen ſollte ſtieß auf
eineſtarkbefeſtgte im dichten Buſch ver
borgene Verteidigungsſtellung Es ent
ſpann ſich ein ernſter Kampf Das Ergeb

nis blieb un entſchieden und die Verluſte
waren auf beiden Seiten bedeutend Unſer Vor
rücken ſoll in Kürze wieder aufgenommen werden

Ein Eingeſtändnis

Bern 8 Auguſt Jm Mancheſter Guardian
findet ſich folgendes Geſtändnis

Bovt hat unſere Seeherrſchaft ſehr verringert
dem es den freien Lauf unſerer Handelsſchiffahrt

be

ge
hindert hat Die Seeherrſchaft im alten
Sinne des Wortes beſitzen wir nicht
mehr und wir werden ſie guch nicht wieder
er ringen bis nicht ein neues Mittel vielleicht durchUmbau unſever Handelsſchiffe erfunden wird

Voſſ Zeitung

Der finniſche Landtag widerſetzt ſich

Zürich 8 Auguſt Petersburger Meldungen zu
folge konſtituierten ſich in Helſingfors drei Viertel der
Abgeordneten des aufgelöſten finniſchen Landtages als
proviſoriſche Regierung Finnlands Die ruſſiſche Re
gierung beginnt in Wyborg mit großen Truppen
anſammlungen

Franzöſiſche Beſorgniſſe

Bern 7 Auguſt Temps führt aus man habe
ſchon oft geſehen daß in Rußland eine ſchwere
Kriſe für den Augenblick veſchwichtigt
worden ſei um ſpäter mit aller Stärke wieder aufzu
flammen Man würde Rußland und der übrigen
Entente keinen Dienſt erweiſen wenn man die Lage
nicht betrachten würde wie ſie tatſächlich ſei Eine
Nation die ihre Freiheit nicht diſziplinie
ren könne gehe der Niederlage und Zerſtücke
lung entgegen Dieſe bittere Lehre ſollte man auch in
Frankreich bedenken Es ſei immer traurig von den
Bundsgenoſſen belehrt werden zu müſſen

Echo de Paris fragt ob ſich die vorläufige Regie
rung von der unordentlichen Vormundſchaft der Volks
maſſen und der Armee werde befreien können Von der
Beantwortung dieſer Frage hänge das Schickſal Ruß
lands ab

Mkolai Rikolajewitſch erkrankt

Bern 8 Auguſt Rußkoje Slowo meldet daß der
frühere ruſſiſche Generaliſſiimus Großfürſt Nikolai
Nikolajewitſch an Neuraſthenie in ſchwerſter
Form erkrankt iſt

Rußlands geringe Lehensmittelvorräte
Kopenhagen 8 Auguſt Wie ruſſiſche Blätter

berichten ergab die von Soldaten und Arbeiterräten
vorgenommene Unterſuchung über die Lebensmittel
vorräte Rußlands daß Petersburg über Lebens
mittel für 20 Tage verfügt Moskans Lebens
mittel reichen ſogar nur noch 14 Tage und die des
Frontheeres für rund einen Monat

Lokal Anzeiger

Der ukrainiſche Kriegsminiſter und der
deutſch öſterreichiſche Vormarſch

T BVerlin 8 Auguſt Rußkoje Slowo be
richtet Der ukrainiſche Kriegsminiſter befahl allen
ukrainiſchen Truppen und Soldaten zu erklären daß der

deutſch öſterreiſche Vormaſch die Frei
heit der Ukraine und die Revolution mit

Das z 13

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

An der Einbruchſtelle in die feindlichen Linſen nörd
lich von Focſfani wurde erbittert gekämpft
Wir erweiterten unſeren Erfolg Ruſſen und Rumänen
führten ſtarke aber ergebnisloſe Gegenangriffe ber
denen 12 feindliche Regimenter durch Gefangene be
ſtätigt wurden

Mazebdoniſche Front
Nichts Neues

Der Erſte Generalquariermeiſter
Ludendorff

Vewnichtung bedrohe und fordert auf an der
ruſſiſchen Front für die Freiheit der Ukraine zu
kämpfen

Dieſe Erklärung iſt wie die Telegraphenunion von
gut unterichteter Seite erfährt ein plumpes Unter
nehmen mit dem man jedoch bei den ukrainiſchen

Soldaten i Sola haben wird denn
ma le zwar gegen die u Macht
haber Krieg führen aber keine Veranlaſſung
haben die Freiheit der neuen Ukraine zu bedrohen

Engliſche Vorkehrungen

Amſterdam 7 Auguſt Die engliſche Regierung
verſichert ſich in Norwegen großer Fiſchmengen
die unter den hauptſächlichſten Fiſchväuchereien des
Landes verteilt werden ſollen um für den Winter einen
genügenden Vorrat an Räucherfiſchen zu ſchaffen falls
auf die eine oder die andere Weiſe ein Mangel entſtehen
ſollte

V B 30 auf der Heimfahrt
Magslouis 7 Auguſt Das freigelaſſene deutſche
Boot B 30 iſt heute morgen in Begleitung

zweier niederländiſcher Torpedoboote in See gegangen

Von einem Boot angegriffen
Madrid 8 Auguſt Agence Havas Nach Mel

dungen aus Bilbao hat ein Unterſeeboot ein Fiſcher
fahrzeug angegriffen auf dem ein Matroſe getötet und
drei verletzt wurden Das Unterſeeboot nahm
die Beſatzung auf verband ſie und übergab ſie
einer ſpaniſchen Bark die an Ort und Stelle geeilt
war Miniſterpräſident Dato erklärte zu dem Angriff
des deutſchen Unterſeebootes der Befehlshaber
des letzteren habe ihm mitgeteilt daß er ſich geirrt
und das ſpaniſche mit einem franzöſiſchen Fiſcherfahr
zeug verwechſelt habe Das Marineminiſterium hat
alle eingegangenen Nachrichten dem Miniſterium des
Aeußern übermittelt um in Berlin dringliche tat
kräftige Vorſtellugen zu erheben
Der engliſche Gewerkſchaftsklongreß und die

Stockholmer Konferenz

T Amſterdam 8 Auguſt Der Londoner Korreſpondent des n zblad berichtet Das Poartei
komitee des Gewerkſck yaftskongreſſes hat ſich heute unter

beſtimmten Bedingungen zu Gunſten der Teil
nahme der engliſchen Abgeordneten an

Stockholmer Konferenz ausgeſpro
ch e Die Beratungen waren geheim Später wurdeedoch eine Mitteilung veröffentlicht in der es heißt
Es werde Wert gelegt auf eine Mitteilung des Vor
ſtandes der Arbeiterpartei wodurch das Komitee an
gewieſen wird Vertreter zwecks Teilnahme an eineminternationalen Kongreß zu ernennen der Ende Sep
tember in Stockholm ſtattfindet Das Komitee beſchloß
daß wenn die Verſammlung der Arbeiterpartei am
nächſten Freitag beſchließt daß die britiſche ArbeiterBewegung auf einer ſolchen Konferenz vertreten ſein
ſoll die Einladung angenommen werden müſſe jedoch
ur Gnehmigung dem Gewerkſchaftskongreß der am

ontag den 3 September zuſammenkommt vorgelegt
wehen Abgefaßte Wucherer

Breslanu 8 Auguſt Hier wurden bei einer Reihevon bochangeſehenen Firmen der Weberei
Branche im Keller ver teckt große Lager von be
ſchlagnahmten ebwaren vorgefunden diezu Wucherpreiſen zum Verkauf gelangten

Berl Tageblatt

e Ukrainern
e



Der Krieg gegen die Reutralen
Von dem ſtändigen Sekretär für auswärtige An

gelegenheiten in Frankreich Margerie iſt unlängſteine Aeußerun kannt geworden wonach es auf die
Dauer keine Neutralen mehr geben könne ſie müßten
ich nach der einen oder der anderen Seite hin entſie Mit dieſer Anſchauung ſtimmen die Drohun

gen überein in denen ſich nach der VergewaltigungGriechenlanbs namentlich die franzöſiſche und ita
lieniſche Preſſe gegen die Neutralen gefällt Als
ſicherſtes Mittel wird darin die Schließung der
Grenzen emeſrhien Die engliſche Flotte ſcheintaber auch den Angriff auf deutſche Kohlendampfer
innerhalb der holländiſchen Hoheitsgrenze als ein wei
teres geeignetes Mittel anzuſehen

Was nun die Schließung der Grenze für Holland
b deuten würde geht aus der Antwort hervor die
Nieuws van den auf die Forderung eines Vor

ſtandsmitgliedes des Arbeiterausſchuſſes die Grenzen
für die Ausfuhr nach Deutſchland zu ſchließen erteilt
hat Es liegt auf der Hand daß das Einſtellen der
Ausfuhr nach Deutſchland bedeuten würde keine Medi
kamente kein Eiſen vor allen Dingen keine Steinkohlen
und infolgedeſſen kein Trinkwaſſer Gas Elektrizität
Eiſenbahnverkehr Unſere Wehrkraft würde erlahmen
und noch viel mehr Wenm unſer Ueberfluß an Butter
Käſe Vieh uſw den Deutſchen nicht mehr zugeführt
werden darf bleiben wir mit dem größten Teil dieſer
Erzeugniſſe ſitzen Es kommt dann kein Geld ins Land
es wird nichts verdient die Löhne fallen und die Mieten

Es iſt notwendig dies immer und immer
zu wiederholen Schon jetzt ſind die Ausſichten für den
Herbſt trübe und jedes Kind kann begreifen daß ein
Ofen ohne Feuer in einem vielleicht harten Winter viel
ſchlimmer iſt als einige Tage ohne Kartoffeln zu ſein
Der der die unſinnige Forderung ſtellt die Grenzen
zu ſchließen führt das Land einer Kataſtrophe ent
gegen

Gegen eine derartige Vergewaltigung der Neutralen
fordert auch das Madrider A B als Gegenmittel

Schutz und Trutzbündnis der Neu

ſteigen

erntraten Die Schweiz Holland Dänemark Schwe
den und Norwegen das heißt diejenigen europäiſchen
Länder die wie wir in Aus übung ihrer Rechte alsfreie Nationen die Ne itralität unter allen Umſtänden
aufrechtzuerhalten beabſichtigen werden ſich von dem

lichen Konflikt bedroht ſehen Dies
zuſammentre ffen um zu einem Schutz

n für den Fall daß irgend

ſelben oder einem
iſt ein günſtiges
und Trutzbürhnis zu gelan
einer der Kriegführenden ſei es durch einen klaren
aus drücklichen es oder durch irgend eine de
mütigende Zumutung den Verſuch machen ſollte unszu zwingen ihnen Menſchen oder ſonſtiges Kriegs

materigl zu liefern Dieſer Bund dieſes Einverneh
men oder wie man es ſonſt nennen will müßte außer
dem von Spanien den amerikaniſchen Republiken
ſpaniſchen Blutes ſo weit ſie wie wir zur Aufrecht
erhahtung der Neutralität entſchloſſen ſind zum Beitritt
unterbreitet werden Auf dieſe Weiſe in einem großen
Bündnis der Neutralen könnten wir die Hoffnung
hegen unverletzt aus dem Weltbrande hervorzugehen
ohne einen Tropfen des edlen ſpaniſchen Blutes ver
goſſen zu haben

Die Ausſichten der ruſſiſchen Gegenrevolution

Jn der Berner Tagwacht 24 Juli wird aus
geführt

Die Ereigniſſe nehmen ihren Lauf Die Schleier
fallen das Bild wird klarer Was Kenner der inneren
Zuſtände Rußlands und der Bedingungen der ruſſi
ſchen Revolution ſeit Wochen kommen ſahen wird heute
durch die einander wild enden Tatſachen auch dem

vom

nen verſtändli Die end h te ſich ſchleichend J iſt im vollendas und nichts and dres iſt der Sinn deſſen
e Weib in Rußland ſich abſpielt

Man laſſe ſich durch Namen und ſche Vorſtellungen
nicht täuſchen Wie die Revolution ſo hat die Gegen
revolution verſchiedene Ausdrucksformen zumal in einem
Lande das noch mitten im Krieg ſteht Die Flucht der
bürgerlichen Mitglieder n Koalitionsminiſteriums aus
der Regierung die jetzt als Rumpfminiſterium die Ge
ſchicke der Revolution beſti mmen ſoll bedeutet keines

wegs die Neuorientierung nach links Nicht auf die
Form auf den Jnhalt der Politik kommt es an und
dieſer liegt was die augenblickliche Politik der offiziellen
Träger des neuen Rußlands betrifft klar zutage

Der Kampf gegen die Jnternationaliſten die den
Frieden wollen die P räſidentſchaft Kerenskis die Meu
terei ganzer Regimenter an der Front das unheimliche
Vorwättsſchreiten der deutſchen Gegenoffenſive fallen zu
ſammen mit verzweifelten Aufrufen der Regierung mit
unerhört lügenhaften Perdächtigungen der ſozialiſtiſchen
Oppoſition und mit der Schreckensherrſchaftdie um ſo brutaler ſich gibt je ohnmächtiger ſie in Wirk
lichkeit iſt Die Reaktion wütet in vollen Zügen und ſie
wird dadurch nicht beſſer daß ihre Urheber ſich vor dem
Auslande auf ihre ſozialiſtiſche Ueberzeugung und auf
die Demokratie berufen

Die ſozialiſtiſchen Mitglieder ſind in die Regierung
eingetreten um die Revolution und den Frieden zu
retten Jn Wirklichkeit vermochten ſie weder das eine
noch das andere Das einzige was die miniſterielle
Tätigkeit hätte rechtfertigen können wären die Be
mühungen auf die Herbeiführung eines raſchen Frie

Reichskanzler Michaelis über
unſer täglich Brot

Der neue Reichskanzler hat ſich das Vertrauen des
deutſchen Volkes in der Zeit erworben wo er Staats
kommiſſar für das Ernährungsweſen war Damals hat
er die Bedeutung die das tägliche Brot für uns wäh
rend des Krieges hat zum Gegenſtande eines bemerkens
werten kleinen Aufſatzes gemacht der in der zweiten
Liebesgabe deutſcher Hochſchüler des Furche Verlages
Berlin die den Titel Deutſcher März trägt ab

gedruckt iſt An den Grundgedanken Unſer tägliches
knüpft derBrot ſt die Vorausſetzung unſeres Sieges

Reichskanzler folgende Ausführungen an die auch heute
noch ohne viele Veränderungen Gültigkeit haben Jeder
Deutſche muß wiſſen daß das Brot das ihm gehört und
das er ißt nicht ſein allein iſt Was er ißt und ver
braucht iſt un ſer gehört dem ganzen deutſchen Volk
Er kann nicht frei darüber verfügen wie er will er
muß Opfer bringen das große Ganze muß ihm imVordergrund ſtehen Leider iſt vielfach das Gegenteil
der Fall Warnungen der Obrigkeit helfen nichts Oft
ſogar bewirken ſie das Gegenteil Wird auf die Knapp

gudlirn

Pr

nur

Wald o

dens geweſen Eine ſolche Tätigkeit hätte nur gegen
die bürgerlichen Miniſter ausgeübt werden können und
den ſcharfen Gegenſatz zu ihnen als Vorausſetzung habenmüſſen Statt deſſen verbündeten ſich die Sozialiſten
mit den Werkzeugen Miljukows und den Schrei nach
dem Frieden der durch die breiten Schichten des ruſſi
ſchen Volkes geht beantworteten ſie mit der Offenſive
Anſtatt das Volk dem Leben entgegenzuführen trieben
ſie es in den Tod

Von dieſem Augenblick an war der hre Gang der
Ereigniſſe beſtimmt Das krampfhafte Bemühen dieLeniniſten und ſogar die gemäßigten Anterngttongkiſte n

für die Jgtaſtrepne verantwortlich zu machen beweiſt
nur die eigene Schuld der jetzigen Machthaber die be
reits ſo weit ſind daß ſie wähnen mit ein paar Ver
haftbefehlen und ſchamloſen Verdächtigungen gegen ihre
Kampfgenoſſen von geſtern der auf ſie fallenden Verant
wortung aus weichen und den panikartig ſich entwickelten
Niedexgang aufhalten zu können

Eine Entſchuldigung freilich hat auch das gegen
wärtige Rumpfminiſterium für feinen umfaſſend an
gelegten Vergeltungsfeldzug der Oppoſition Es handelt
nicht aus eigenem Entſchluß Hinter ihm ſtehen die
Agenten der Demokratie und der Freiheit das heißt
die Agenten des en g liſch franzöſiſchen Jm
perialism u s Jm Lichte der i en wirdjetzt ſeine Politik die darauf hinauslief das revolutio
näre Rußland vor den Karren des Verbandes zu
ſpannen in ihrer ganzen verhängnisvollen Tragweite
verſtändlich Wer ſich auch nur halbwegs ein ſelbſtän

t von der Kriegspropaganda unbeeinflußtes Urteil
bewahrt hatte wußte daß es für die Feſthaltung undW itereniwickit ing der evoin itionären Ergebniſſe in

Rußland nur eine Möglichkeit gab die raſcheſte Beendi
gung des Krieges Ein ſolcher Gedanke wurde einem
faſt als Verrat an der Sache der Demokratie angekreidet
nicht nur in Rußland auch in der Schweiz

Und heute Jetzt zeigen ſich die Früchte des Frei
heitskrieges Jm Jnnern die gegenſeitige Zerfleiſchung
bis zum Augenblick wo die Schwächung ſo weit fort
geſchritten iſt daß das reaktionäre Bürgertum mit Mil
jukow an der Spitze ſich vergnügt die Hände reiben und
an die Arbeit gehen kann nachdem das gröbſte und un
angenehmſte Werk im Sinne der
und ſeine Kumpane getan wurde
Walze der Gegenoffenſive und die Auflöſung aller
plin im Gefolge Der ſogenannte Freiheitskrieg hat ſoin Wirklichkeit ſchon heute zur Vernichtung der Frerhen
der Demokratie zur Errichtung der Diktatur und der

Von außen die breite

kommen die Bauern und danr
Soweit es ſich um Erhaltung de
es ſchon alle verſtehen gelernt Aber jetzt gilts daß es
alle verſtehen auch dem ganzen Volke gegenüber all
für alle Und ſo ſchwer es den Landleuten werden mag
abzugeben und ſelbſt den Beda einzuſchränken in
dieſem Jahre wird vielen klar werden müſſen daß die
große Zeit große Opfer verlangt Jn einer Zeit wo
keine Mutter ſich ſträubt auch den einzigen Sohn her
zugeben wo ſie ſich wenn auch zuckenden Herzens in
das Opfer für das Vaterland fügt heißt es auch inDingen es täglichen Lebens in Dingen des täglichen
Brotes Opfer bringen und drangeben können an das
Ganze Für viele iſts ja das einzige was ſie für das
Vaterland in dieſer ſchrecklich großen Zeit tun können
Sie können mitkämpfen beim täglichen Bret für das
deutſche Volk bis zum Siege Dieſe Gedanken ſind zuneu und zu groß um ſich ſelbſt durchzuſ ehen Es gab
wohl ein Mittel allen die Notwendigkeit des Sparens
in Stall und Küche vor Augen zu führen ein Mittel
das unfehlbar gewirkt hätte Das waren hohe Preiſe
Wenn das Brot doppelt ſo teuer oder für denſelben
Preis halb ſo groß wird bedarf es keiner Mahnung
zur Sparſamkeit aber die Regierung war der Meinung
daß dem Volk dieſe Not erſpart bleiben müſſe und des

s Heeres handelt

heit des Mehles hingewieſen dann laufen die Frauen
hin und holen ſich Vorrat viel mehr als ſie ſonſt imHauſe halten auf die Gefahr hin daß es verdirbt
allen Ermahnungen zur Sparſamkeit ſt zu Weihnachten
mehr gebacken und gegeſſen worden als zu Friedens
zeiten Auch der Bauer ſpart nicht Trotz des Ver
botes füttert er Brotgetreide an ſein Vieh Sein junger
Stier ſein Schwein iſt ihm wichtiger als der Gedanke
unſer täglich Brot Jn Deutſchland hat das Wort

zunſer täglich Brot noch einen weiteren beſonderen
Sinn Wir haben im Getreidebau Ueberſchuß und Bedarfsländer Die öſtlichen Provinzen und Länder müſſen
an die weſtlichen von ihrem Reichtum an Brotgetreide
abgeben

unterhalten
Jn anderen
Ausfuhr den
nicht heißen

die Bauern müſſen die Jnduſtriebevölkerung
Sachſen kann ohne Preußen nicht leben

und

Jahre aber kann es
erſt

Jahren bewirkt der Handel in Ein
Ausgleich in dieſem
was bei uns wächſt gehört uns

Bei
halb ſetzte ſie Höchſtpreiſe für Brotgetreide feſt So
kann die Preisnot nicht zur Einſchränkung führen und
s blieb nur übrig das Brotgetreide und Mehl zu be

ſchlagnahmen und den Verbrauch zwangsweiſe zu
ordnen

Ferdinand öchichau der Erbauer des erſten

ſeefühigen Torpedobootes

C K Ferdinand Schichau der Begründerder berühmten Schichau Werte in Elb ng und Danzig

die mit dem Stapellauf des 1000 Schiffes auf eine
Reihe von Ruhmestaten im Dienſte der deutſchen See

Reaktion durch Kerenski o

gen auf dem Gebiete der
t

die gewerblichen Arbeiter
haben das

und kann als letztes und
den Kapitulations

Schreckensherrſchaft geführt und
würdeloſeſtes Ergebnis ſehr leicht
frieden zur Folge haben

Gegen die volitiſche Zenſur
Die Frankfurter Zeitung verlangt vom Reichstag

daß er ſich mit dem neuen Reichskanzler über die endliche
Beſeitigung der politiſchen Zenſur auseinanderſetzen
müſſe Herr Michaelis ſolle nicht nur die Verderblich
keit der politiſchen Zenſur anerkennen das habe Herr
v Bethmann Hollweg auch ſchon ſondern ihre
Veſeitigung durchzuſetzen ſich verpflichten Jeder der den
Dingen naheſteht wird dem Blatte recht geben wenn
es ſchreibt

Nach drei Jahren Krieg Belagerungszuſtand undZenſur ſollte man nicht mehr darzulegen brauch yen daß
es ſich bei der Zenſurfrage um kein Sonderintereſſe der
3eitungen handelt Es handelt ſich und das iſt heute
ch das Wichtigſte um ein weſentliches Jntereſſe unſrer

Kriegsführung Niemand wird leugnen können daß die
deutſche Preſſe aller Richtungen von Anfang bis heute
den beſten Willen gehabt hat unſerm Volke das Durch
halten das tapfere Kämpfen bis zum Sieg zu erſeic chtern
Die Preſſe hat getan was ſie konnte Mißverſtändniſſe
aufzuklären die Tatſachen zu ſchildern dem deutſchen
Volke zu predigen Not und Schwierigkeit müſſen er

tragen der Kopf muß immer wieder friſchen Mutes
hoch genommen werden dann werden wir den An
ſturm dieſer Welt von Feinden widerſtehen und uns
einen ſichern Frieden erkämpfen können Gewiß hatten
auch die ZBenſurbehörden die beſte Abſicht der Vreſſe die
Erfüllung dieſer Aufgabe zu erleichtern Aber da die
Herren in Fragen der Publiziſtik faſt durchweg nicht
Sochkundige ſondern Laien ſind haben ſie ſchließlich zu
meiſt das Gegenteil des Gewollten erreicht haben
die von der Preſſe erſtrebte Förderung unſerer Krieges
führung erſchwert ge ſtört und ihre Wirkung großenteils
zunichte gemacht Das Vorhandenſein einer politiſchen
Zenſur und ihre Betätigung ſtellen uns vor die Gefahr

Sie

daß das Vertrauen zu der Preſſe in einem Maße das
nachgerade erſchreckend wird über die Kriegszeit hinaus
untergraben werde Dies gilt von der ganzen Preſſe
hne Unterſchied der Parteirichtung

Ueber die notwendige Abgrenzung der Zenſurbefug
Diſzi niſſe heißt es weiter

Darüber herrſcht Einigkeit daß für Veröffentlichun
milt

aber auch
Kriegsführung und aller

äriſchen Fragen eine Zenſur berechtigt

noch vor Beendigung ſeiner Lehrzeit brachte er es
da Modell einer Dampfmaf chine in all ihren inzel

heiten ſelbſtändig anzufertigen zuſammenzuſetzen und
n Gang zu bringen Das war damals etwa um das
Jahr 1830 eine ganz beſondere Leiſtung Es gab um
jene Zeit noch ſehr wenig Leute die eine Dampfmaſchinegeſrhen hatten und der junge Mann der ein ſolches
Wunderding ohne fremde Hilfe konſtruieren komnte

galt mit Recht als ein techniſches Genie Mit Hilfe
es Elbinger Gewerbepereins konnte der wi iſſensdurſtigeJüngling die Lateinſchule ſeiner Vaterſtadt dann das
Gewerbe Jnſtitut in Berlin beſuchen von wo er ſich
ſpäter nach England damals der geeignetſten Stätte
für Lernende auf dem Gebiete der Technik wandte um
ſich auch praktiſch das größtmögliche Wiſſen anzueianen
Erſt 23 jährig doch ſchon ein fertiger Mann kehrte
Schichau 1837 nach Elbing zurück Nach den Lehr und

Wanderjahren begann für ihn die Zeit der Arbeit in
der Heimat Er errichtete in Elbing eine kleine
Maſchinenfabrik die ſchnell gedieh Den Aufſchwung
des Unternehmens brachten die 50er Jahre Schichau
hatte ſich auch dem Schiffbau zuge wandt am Elbing
fluſſe eine Werft erbaut und hatte die Freude dort
1855 den erſten in Preußen gebauten eiſernen See
dampfer zu vollenden Bald war Schichau auch im
Lokomotivenbau der erſten einer Jmmer weiter ging
es mit Rieſenſchritten vorwärts und bald trat eine
Tatſache ein die allein ſchon genügt hätte n
Namen unſterblich zu machen der Bau des erſteſeetüchtigen Torpedobootes Zum eginn
der ber Jahre des verfloſſenen Jahrhunderts hafte der

Engländer Whitehead den Torpedo erfunden derjedoch zunächſt nur als ein weiteres Angriffsmitt 1 derne en Kriegsſchiffe galt Erſt zehn Jahre ſpäter fing

man in England an eigene kleine Fahrzeuge mit der
beſonderen Beſtimmung als Torpedoboote zu bauen
Die Aufgabe war nicht leicht und konnte erſt nachmanchen Erfahrungen und Fehlſchlägen gelöſt werden
Ein Schiff von großer Maſ ſchinenkraft und Schnellig

keit ſollte an Raumgehalt klein genug um dem Feinde
geltung zurückblicken war als Sohn eines biederen ſich möglichſt unbemerkt zu nähern andererſeits ſee
Handwerksmeiſters am 30 Jannar 1814 geboren rüchtig genug ſein um auch bei böſem Wetter und
Ferdinand kam zu einem Schloſſer in die Lohre und ſchwerem Wellengang nicht Gefahr zu laufen Gerade

darüber daß ſie auf politiſchem Gebiet unberechtigt und
bach ſchädlich iſt Staatsſekretär Helfferich hat am

dai d J ausgeſprochen da die Zenſur nur noch
geübt werden ſoll wo rein militäriſche Fragen in Be
tracht kommen Eine Auslegung des Burg
friedensparagraphen hat die urd eur den verleitet
nach wie vor reinpolitiſche rin zu üben Nicht nur
olche Auslegung ſondern der Burgfriedensparagraph
elbſt der ja nhtt ſinn und zwecklos geworden iſt muß
allen Darauf ſollte der Reichstag jetzt mit aller Ent
chiedenheit beſtehen Und er muß weiter verlangen
aß nicht eine militäriſche Jnſtanz der Kriegsminiſter

als Obermilitärbefehlshaber die letzte Entſcheidung
riif ob eine Frage militäriſchen oder politiſchen Cha
rakter hat ſondern daß dieſe Entſcheidung der verant
wortlichen Stelle dem Reichskanzler übertragen wird

K spflichtfürkaufmännie
Der Bundesrat hat am 2 Auguſt eine reichs

rechtliche Regelung der r ler und derUeberwachung des privaten gewerblichen und kauf
männiſchen Fachunterrichts verordnet Das Bedürfnis
dazu war gegeben durch ſog Schnellkurſe die der
Ausbildung nicht ügten durch ungeeignete Räume
durch oft zu hohe Honorare Deshalb bedarf von jetzt
ab derjenige der eine private gewerbliche oder
kaufmänniſche Fach und Fortbildungsſchule be
treiben oder leiten oder in einer ſolchen Schule unter
richten will der Erlaubnis der von der Land szentralbehörde beſtimmten Behörde Die Erlaubnis if
zu verſagen wenn die ſittliche Zuverläſſigkeit des Na 9
ſuchenden nicht ſicher iſt wenn die ſorberliche Be

fähigung nicht nachgewieſen we rden kann und wenn
der Beſitz der zum Betriebe der Schule erforderlichen
Mittel oder Räume nicht vorhanden iſt Die r an
nis kann auch verſagt werden wenn kein Bedürnis für die Unterrichtserteilung beſteht Außerde n
ans die Erlaubnis unter Bedingungen zu auf Wider

ruf erteilt werden Auch die beſtehenden
Schulen bedürfen nach dem Jnkrafttreten der Ver
ordnung zur Fortſetzung des Betriebes über den

Dezember 1917 hinaus der Erlaubnis
Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen der

Verordnung ſind mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
und mit Geldſtrafen bis 10000 Mark bedroht Die
Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft Sie
iſt aber nur eine Kriegsmaßnahme und

die Befugnis vorbehaltendeshalb iſt dem r i
rafttretens zu beſtimmenden Zeitpunkt ihres Außer

Kriegsallerlei
Kaungummi Steuer

Die neueſten unter den neuen in den Vereinigten
Staaten vorgeſchlagenen Kriegsſteuern iſt die Steuerauf den bei den Anerikanern ſo beliebten Kaugummi

die im Jahre über vier Millionen Dollar bringen ſoll
Aus dicſer Summe kann man erſehen mit welcher
Leidenſchaft jung und alt in den Vereinigten Staaten
ſich dem Gummikauen hingibt und wie die Newyorker
Blätter meinen dürfte die Kaugummiſteuer von Erfolg
begleitet ſein da es bisher kein Mittel gege ben habe
den Kaugummiverehrern dieſes ſonderbare ergnügen
vbzugewöhnen

Die Nachrichtentruppe
Die geſamten Kräfte des Nachrichtendienſtes der

Armee alſo auch Flieger Funkentelegraphie Brief
tauben Meldehunde uſw ſollen in Zukunft unter dennChef der Feldtelegraphie und der Telegraphentruppe
zuſammengeſaßt werden Aus Anlaß dieſer Neuerung
hat der Kaiſer beſtimmt daß die Telegraphentruppe
für die Dauer des mobilen Verhältniſſes Nachrichten
truppe benannt wird Jhr Chef erhält die Bezeichnung
Chef des Nachrichtenweſens und unterſteht dem Chef

des Generalſtabes des Feldheeres unmittelbar

Kriegshumor
Sonderbare Beobachtung Ein Offizier gegenwärtig verwundet in einem Reſervelaz re in Bayern

ſchreibt mir Hier in Bayern wird nicht eingeteilt in
r und Schwerverletzte ſondern in ſolche die Bier

nd die nicht Bier trinken dürfen Am erſten Morgenſrag te der Profeſſor nach den Wunden und ſagte dann

zum Wärter gewandt Herren können Bier
trinken Jugend

Die

fertig dieſe Aufgabe die gleich hohe Anſprüche an die Fähig
keiten des Schiffskonſtrukteurs und des Maſchinen
bauers ſtellte zog Schichau an Er ſteckte ſich das hohe
Ziel Englands alte Ueberlegenheit im Schiffbau
wenigſtens auf dieſem einen Gebiete zu brechen Und
es währte nicht lange bis ihm das ſo gut gelang da ß
man heute mit Recht ſagen kann nirgends im Auslande
werden Torpedoboote gebaut die es mit denen der
Schichau Werke aufnehmen können 1877 llieferte
Schichau das erſte für die ruſſiſche Admiralität
ſtimmte Torpedoboot ab und der Erfolg war glänzend
Für die deutſche Kriegsmarine baute er 1883 die erſten
Torpedoboote die vor allem wegen ihrer Schnelligkeit
das Aufſehen der Fachwelt erregten Schichaus Ruhm
als Torpedobootkonſtrukteur war damit feſt begründet
und hat ſich unter allen Veränderungen und Fort
ſchritten der Neuzeit erhalten ja noch erhöht ſeitdem
in den ſchnellen und gefürchteten Torpedobootsjägern
ein ganz neuer Typ diger modernen Seewaffe Auf
nahme gefunden hat Geradezu Weltberühmtheit er
langten u g die vier Torpedobootzerſtörer die die
Schichau Werft 1898 für die chineſiſche Regierung
liefer te und die mit ihren 35 Kmoten in der Stunde
eine noch von keinem Schiffe in der Welt erreichte Ge
ſchwindigkeit erzielten Auch ſonſt nahm der Schiffbau
Schichaus einen immer größeren Umfang an Schichau
hatte ſich entſchloſſen auch mit dem Bau großer See
t in Wettbewerb zu treten errichtete im Jahre
1891 eine neue große Schiffswerft in Danzig und bald
gab es auch dort für Jnland und Ausland reiche Arbeit
Fir die deutſche Handelsmarine gingen aus dieſer
Werft viele bedeutende Schnell und Poſtdampfer her
vor Deutſchlands Kriegsmarine hat von ihr mehrere

und
unſer

zahlreiche Kreuzer
Wehr die

ihrer größten Panzerſchiffe
Kanonenboote erhalten ſodaß die
Vaterland zur See ſchützt nicht zum wenigſten von
Schichau geſchaffen worden iſt Jm Jahre 1854 hat
Schichau das erſte Schiff fertiggeſtellt nun iſt es das
1000 der Schichau Werke das am 4 Auguſt vonStapel lief Seit 21 Jahren weilt Ferdinand Schichaunicht n unter den Lebenden aber das große Werk

das er geſchaffen wird weiter blühen zum Nutzen undRuhm ves Vaterlandes
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